
40

poli, Crantz, Haenke, Hacquet, vorzüglich aber Niko!. Frei-

herr V. Ja e quin und Wulfen verherrlichten diese Periode und
arbeiteten in dem Geisie Linne's zu Nutz und Frommen der Wissen-
schaft und deren Aufschwung in Oesterreich. Mit den Biographien dieser

Naturforscher und der Aufzählung ihrer hinlerlasseuen Arbeiten
schloss V. Neilreich seinen Vortrag und versprach die weitere

Fortsetzung desselben in den nächsten Versammlungen des Vereines
zu geben, Director F e n z 1 schloss an diesen Vortrag mehrere auf
diesen sich beziehende, interessante Notizen. Er machte die Mitlhei-

lung, dass sich ß urs er 's Herbar. wohlerhalten in Upsala befinde und
führte weiter an, dass es sehr wahrscheinlich sei, dass jenes Fxem-
plar des Codex Dioscoridis , vi'elches dio Wiener Hofbibliothek be-
sitzt, dasselbe sei, welches sich in den Händen der Kaiserin Helena
befunden habe , wenigstens sprechen dafür Schrift^ Pergament und
einige andere Anhaltspuncte.

Wagner 's Cnfernehmeii.

H. Wagner 's Führer ins Reich der Cryplogamen. Für Lehrer und
Schüler. Bielefeld, Helmich 1852—1854. 5 Hefte mit Abbildungen
ä 5 Neugr.

— Cryptogamen-Herbarium Bielefeld A. Helmich 1852—1854. I. Serie

Heft 1 — 5 ä 7Vi — 8V2 Neugr. zusammen l'/a Rthl. H. Serie

Heft 1— 2 ä 8'/2 Neugr.

Man muss mit Freude ein Unternehmen begrüssen , welches be-
zweckt einem bisher nicht gehörig gewürdigten Gegenstand die allge-

meine Aufmerksamkeit zuzuwenden , ein solches Unternehmen sind

nun die vorliegenden Hefte, deren Herausgeber sich die Aufgabe
stellte die Cryptogamen , diese bisher selbst von vielen Botanikern

nur mit einer gewissen Scheu betrachteten , den Laien aber beinahe
gänzlich unbekannten Pflanzen einem grösseren Publicum zugänglich

zu machen. In dem Texte werden die anatomischen und morphologi-
schen Verhältnisse der Cryptogamen an den in der I. Serie des Her-
bariums enthaltenen Repräsentanten auf eine fassliche Weise behan-
delt und dabei manche lehrreiche Bemerkungen über Botanik über-
haupt, Chemie, Physiologie u. s. av. mit eingetlochten. Das Herbarium
ist hübsch ausgestattet und enthält bisher in meist ziemlich vollstän-

digen Exemplaren 75 Species Laubmoose, 26 Sp. Lebermoose, 25
Flechten, 25 Algen, 10 Pilze, 3 Schachtelhalme, 6 Farren und 1 Bär-
lapp. Es ist nur zu wünschen , dass dem Herausgeber von Seite des

Publicums die gehörige Unterstützung zu Theil werde, um dieses

verdienstliche Werk fortsetzen zu können.

A. R.
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